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Wintersemester 2011 / 2012                                                          

Zeiten: Mittwochs 18.00 -21.15 Uhr

Alfred Adler
 
Institut
 

Düsseldorf e.V. 

Wintersemester 2011 / 2012                                                                    

	
	Einführung in die Praxeologie der Psychoanalyse und der psychoanalytisch begründeten Verfahren in ihren modifizierten Anwendungsformen
Fortsetzung: Aspekte psychoanalytischer Behandlungspraxis 


	21. September 2011
	Die analytische Situation als Übertragungsraum, die regressive            Ulrich Doczyck 

Wiederbelebung und die Durcharbeitung von Grundstörungs-                  und / oder

manifestationen                                                                                         Dieter Tenbrink       
B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6


	28. September 2011 


	Holding und Deutung auf der Ebene der Grundstörung                         Andrea Heyder

(nach Balint)   
B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6


	5. Oktober 2011

	Besonderheiten bei der psychoanalytischen Behandlung     Dr. med. Thomas Reinert

von Patienten mit ausgeprägten Grundstörungen,
modifizierte Behandlungstechniken                                           
B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6


	12. Oktober 2011


	Abrechnung über die Ambulanz                                                   Christel Freitag-Rütten

                                                                                                          Holger von der Bank

B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6

 

	19. Oktober 2011
	Notfall / Entgleisungen während der Therapie in der              Dr. med. Thomas Reinert

Ausbildung - Sackgassen und Krisen im psychothera-

peutischen Prozess: pathologische negative Übertragung; 
Brüche in der Kommunikation; nicht erkannter Widerstand 

B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6



	Herbstferien 24. Oktober bis 6. November 2011


	9. November 2011


	Das Ende des psychoanalytischen Prozesses: Umgang mit             Dr. Petra Penning

Unvollendetem; anstehende Trennung; verstärkte Regression;

Integration von Wut und Trauer
B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6



	
	Theorie des therapeutischen Prozesses und der Behandlungspraxis in der tiefenpsychologisch fundierten Psychotherapie

	23. November 2011

	Der therapeutische Prozess in de tiefenpsychologisch              Wolfgang Januszewski         

fundierten Psychotherapie: abgeleitete Konflikte; Fokus-

bildung; Gegenwartsunbewusstes

B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6


	7. Dezember 2011
	Die modifizierte psychoanalytische Haltung in der tiefen-              Jutta Wolter-Kessler

psychologisch fundierten Psychotherapie: Begrenzen; 

Fokusbildung; Umgang mit der Regression
B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6



	14. Dezember 2011


	Grundprinzipien und Konzepte der Behandlungspraxis                          Ulrich Doczyck
in der tiefenpsychologisch fundierten Psychotherapie                                und / oder
                                                                                                                   Dieter Tenbrink 
B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6



	18. Januar 2012

	Interventionsformen im Kontext des tiefenpsychologisch                    Dr. Heiner Sasse

fundierten therapeutischen Prozesses im Feld von Über-

tragung und Gegenübertragung
B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6


	25. Januar 2012


	Die Fokusbildung als Grundlage der Lenkung und                     Hildegard Mergel-Hölz  

Begrenzung von Übertragung und Regression im Rahmen

der tiefenpsychologisch fundierten Psychotherapie 

B 1, B 2, B 3, B 4, B 5, B 6  



	1. Februar 2012
	Zum Spannungsfeld von Grundstörungsdynamik und Fokus-               Andrea Heyder

bildung: Welche seelischen Kräfte stehen einer gelungenen 

Orientierung am Fokus entgegen?
Die Grundstörungsdynamik: Es werden Probleme und Grenzen 

der tiefenpsychologisch fundierten psychotherapeutischen Arbeit 

unter Berücksichtigung einer vorliegenden Grundstörung beschrieben 

inkl. Differentialdiagnostischer Überlegungen Teil 1



	8. Februar 2012
	Zum Spannungsfeld von Grundstörungsdynamik und Fokus-               Andrea Heyder

bildung: Welche seelischen Kräfte stehen einer gelungenen 

Orientierung am Fokus entgegen? Teil 2 



	15. Februar 2012

	Wie manifestiert sich der Widerstand bei einer Begrenzung                   Ulrich Doczyck
durch den Fokus? Die Fokusbildung bezieht sich auf die                           und / oder           
bewusstseinsnahen Abkömmlinge der basalen Konflikte im                  Dieter Tenbrink  

interpersonalen Feld. Widerstand als Abwehr in Aktion zeigt
sich in der therapeutischen Beziehung. Wie kann dieser erkannt 
und berücksichtigt werden 
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